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Tägliche Beilage zum Me-ba-ener Ecneral-llnzeiger.
Nr . 124. Montag, den 2‘J. Mai 1911

Bekanntmachung.
«er der am 2. Mai 1911 erfolgten Verlosung

fi* 1! »rruekzahlung auf die Stadtanleihe Buch¬
stabe D von 11 900 000 Jl, und zwar auf die

,4prvz . 1. Ausgabe vom 1. Mai 1901 und
ZfHprozcntige 2. Ausgabe vom 1. Mai 1902
■B.n‘>-tf ,*0en5e Nummern gezogen worden:
Buchstabe D . I L 20VA Nr . 2 5 23 49 105 137

176 240 256 293 327 371 406 483 450 467 497
98 499 500 503 670 727 780 881 918 1005 10811117.

Buchstabe D . II ä 500 Ji Nr . 2 16 29 52 99 158
179 184 218 257 306 344 384 420 470 474 479
517 531 559 588 646 714 750 801 949 1014 1079
1159 1273 1382 1454 1575 1647 1737 1877 1982
2081 2256 2420 2585-

Buchstabe D . III ä 1000 Jl Nr . 5 65 83 152 200
219 247 288 339 388 390 391 392 394 449 463
528 579 613 634 673 710 744 800 844 846 847
871 913 995 1078 1141 1219 1251 1364 1402
1527 1581 1582 1583 1607 1637 1675 1728
1803 1850 1937 2012 2061 2114 2201 2249
2329 2477 2531 2535 2647 2736 2801 2884.

Buchstabe D . IV ä 2000 A Nr . 4 158 248 292
329 349 368 383 408 453 481 491 508 551 614
640 676 724 765 769 804 851 899 914 981 1001
1145 1241 1320 1458 1580 1650 1754 1796 1914
2150.

Buchstabe D . V L 5000 Jl Nr . 2 58 129 146 218
253 358 426 538 591.
Diese Anleihescheine werden hiermit zur

Rückzahlung auf den 1. Oktober d. ft.  gekün-
öigt , und es findet von da ab eine weitere
Verzinsung derselben nicht mehr statt.

Die Rückzahlung erfolgt nach Wahl der
Inhaber bei der Stadthauptkasse hier , oder
bei den auf den betreffenden Anleihescheinen
verzcichnetcn Bankhäusern . Bemerkt wird
hierbei , daß anstelle der auf den Anleiheschci
nen der 1. Ausgabe genannten Genossen,
schnftsbank von Soergel , Parrisius u. Co. die
Dresdner Bank zu Frankfurt a. M . und zu
Berlin , anstelle der auf den Scheinen der
2. Ausgabe genannten Berliner Bank die
Kommcrz- und Diskouto -Bank zu Berlin und
Hamburg und anstelle der Nürnberger Bank
die Bayerische Bereinsbauk Filiale Nürnberg
zu Nürnberg getreten sind.

Durch Rückkauf von Anleihescheinen sind
auf die 2. Ausgabe vom 1. Mai 1902 weitere
80 600 Jl getilgt worden.

Aus früheren Verlosungen der beiden
Ausgaben sind noch nicht zur Einlösung ge¬kommen:

Zum 1. Oktober 1008:
Buchstabe D . I Nr . 414 über 200 Jl.

Zum 1. Oktober 1909:
Buchstabe D . I Nr . 417 über 200 Jl.

Zum 1. Oktober 1910:
Buchstabe D I Nr - 416 456 über je 200 Jl.
Buchstabe D . II Nr . 142 436 733 über je 500 Jl.
Buchstabe D . IH Nr . 1247 über 1000 Jl.
Buchstabe D . IV Nr . 845 über 2000 Jl.

Wiesbaden , den 8. Mai 1911.
Der Magistrat.

26 . Jahrgang.

Bekauutmackuua.
Bei der am 2. Mai 1911 erfolgten Ver¬

losung zur Rückzahlung auf die Stadtan
leihe Buchstabe E von 21 165 000 A und zwar
auf die 4 prozentige HI . Ausgabe vom 1. Ok¬
tober 1906 und 4prozentige IV . Ausgabe vom
1. Juli 1907 sind folgende Nummern gezogen
worden:
Buchstabe ®I ä 200 A Nr . 1627 1725 1769

1837 1890 1926 1976 2061 2126 2177
2222 2258 2277 2314 2356 2370 2375
2376 2420 2476 2495 2508 2539 2562
2574 2600 2608 2615 2644.

Buchstabe 6 II ä 500 A Nr - 2602 2718 2816
2819 2820 2864 2903 2904 2988 3029
3086 3132 3189 3253 3291 3324 3417
3442 3483 3593 3639 3671 3693 3719
3720 3761 3801 3860 8903 3945 3974
4006 4069 4230.

Buchstabe E III L 1000 A Nr. 2927 2972
2985 3012 3067 3128 3155 3197 3231
3259 3307 3347 3371 8403 3428 3472
3562 3633 3685 3710 8765 3870 3902
3937 3971 4017 4050 4102 4171 4238
4273 4276 4351 4352 4502 4558 4586
4667.

Buchstabe E IV ä 2000 A Nr . 2603 2632 2688
2758 2799 2857 2870 2871 2914 2984
3051 3122 3161 3162 8200 3224 3259
3307 3332 3350 3400 3437 3551 3654
3749 3802 3823 3850 3851 3916 3953
3989 4030 4049 4091 4092 4127.

Buchstabe E V L 5000 A Nr . 652 771 801
872 939 1010.
Diese Anleihescheine werden hiermit zur

Rückzahlung auf den 1. Oktober d. ft.  gekün¬
digt , und es findet von da ab eine weitere
Verzinsung derselben nicht mehr statt-

Die Rückzahlung erfolgt nach Wahl der
Inhaber bei der Staöthauptkasse hier oder
bei den auf den betreffenden Anleihescheinen
genannten Bankhäusern.

Der auf die R/Lprozentigen I . und II . Aus¬
gaben (vom 1. April 1904 und 1. April 1905)
der vorbezeichneten Anleihe zu tilgende Be¬
trag von 276 500 Jl ist durch Rückkauf gedeckt-
Eine Verlosung dieser beiden Ausgaben fin¬
det daher in diesem Jahre nicht statt.

Aus früheren Verlosungen der I ., II -,
IH . und IV . Ausgabe sind noch nicht zur
Einlösung gekommen:

Zum 1. Oktober 1910:
Buchstabe E I Nr . 1892 1927 2479 2523

2569 2602 2645 über je 200 A.
Buchstabe E II Nr . 2670 3946 über je 500 Jl.
Buchstabe E Hl Nr . 3206 3362 4199 über je

1000 A-
Buchstabe E IV Nr . 4181 4190 über je 2000 Jl-

Wiesbaden , den 8. Mai 1911.
Der Magistrat

Bekanntmachung.
Be , der am 2. Mai 1911 ersolgien Ber-

loiuna zur Rückzahlung auf die SVi  bezw.
4prozentige Stadtanleihe Buchstabe C vom
4 550 000 A t3 /̂2prozentige Ausgabe vom
1- 8. 1898 und Iprozentige Ausgabe vom 1. s.
1900) wurden folgende Nummern gezogen:
Buchstabe C. I ü 200 Jl  Nr . 7 30 153 lüö 186

187 192 217 224 238 248 263 268 283 315 32
326 346 353 382 395 412 421 427 428 445 460 471
487 505 520 534 536 537 538 539 540 550 551
555 568 570.

Buchstabe C- II ü 500 Jl  Nr . 5 86 107 162 269
292 330 348 363 397 436 469 500 531 E)92 663
739 755 772 792 811 836 864 891 930 944 9
1018 1045 1050 1074 1084 1095 1114 1144 1148
1173 1218.

Buchstabe C. III ä 1000 .M Nr . 6 24 26 60 92
101 131 190 224 264 287 315 346 401 416 435
454 541 595 616 617 626 658 664 679 096 725
742 745 746 749 776 797 865 883 884 928 940
954 966 978 980 981 983 995 997 998 1000 1003
1005 1022 1023 1024 1031 1032 1036 1074 1100
1128 1144 1172 1188 1211 1234 1255 1276 1298
1311 1326 1340 1372 1389 1400 1411 1456 1505
1523 1551 1602 1631 1664 1084 1716 1750-

Buchstabe C. IV 5 2000 Ji  Nr . 6 66 104 138 199
232 282 351 352 552 584 594 635 682 683 722
747 779 809 856 857 882 933.
Diese Anleihescheine werden hiermit zur

Rückzahlung auf den 1. Oktober d. I gekün¬
digt , und cs findet von da ab eine weitere
Verzinsung derselben nicht mehr statt.

Die Rückzahlung erfolgt nach Wahl der
Inhaber bei der Siadthauptkassc . hier , bei der
Kgl . Seehanöluna iPrcußischen Siaatsbank)
zu Berlin , bei dem Bankhause Ephraim
Meyer und Sohn zu Hannover und bei der
Dresdner Bank zu Berlin und zu Frankfurt
a- M . in der nach dem Fälligkeitstermin sol
aenden Zeit.

Durch Rückkauf von Anleihescheinen sind
weitere 14 300 Jl getilgt worden.

Aus früheren Verlosungen sind noch nicht
zur Einlösung gekommen:

Zum 1- Oktober 1810:
Buchstabe C. I Nr . 443 über 200 Jl.
Buchstabe C. HI Nr . 23 854 1368 über

1000 Jl.
Wiesbaden , den 8. Mai 1911.

Der Magistrat.

je

Bekauntmachuna.
Bei der am 2. Mai 1911 crsolgten Ver¬

losung zur Rückzahluna auf die 3y2.%ige
Stadtanleihe Buchstabe B vom 1. April 1896
von 3 375 000 Jl sind folgende Nummern ge
zogen worden:
Buchstabe B - I ü 200 A Nr . 3 29 73 99 133 175

239 269 284 307 308 314 327 379 404 446.
Buchstabe S| . II ä 500 A 9?r. 209 448 1000.

Buchstabe B . III a 1000 A Nr . 0 191 277
283 303 346 385 436 460 503 604 671 736 795
888 973 1019 1113 1236 1378 1379.

Buchstabe B . IV ä 2000 A Nr . 8 221 403 513
598.
Diese Anleihescheine werden hiermit zur

Rückzahlung auf den 1. Oktober d. ft.  gekün
digt , und es findet von da ab eine weitere
Verzinsung derselben nicht mehr statt.

Die Rückzahlung erfolgt nach Wahl der
Inhaber bei der Staöthauptkasse , hier , bei der
Kgl . Seehandlung sPreußischen Staatsbank)
zu Berlin , bei dem Bankhause Delbrück,
Schickler u. Co- zu Berlin und bei der Dresd¬
ner Bank zu Berlin und zu Frankfurt
a. M . in der nach dem Fälligkeitstermin fol¬
genden Zeit.

Durch Rückkauf von Anleihescheinen sind
weitere 49 000 A getilgt worden.

Aus früheren Verlosungen sind noch nicht
zur Einlösung gekommen:

Zum 1. Oktober 1910:
Buchstabe B . I Nr - 122 über 200 A.
Buchstabe B - II Nr . 202 404 über je 500 Jl.
Buchstabe B . III Nr . 870 über 1000 A.

Wiesbaden , den 8. Mai 1911.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 31. Mai d. Js .. nachmittags,

soll in den Distrikten ,.Gehen". „Pasfenborn" und
»Schläferskovi" das nicht zur Einlösung gekom¬
mene Holz nochmals versteigert werden.

Die Bedingungen werden im Termine be¬
kannt gegeben werden.

Es kommen znm Ausgebot:
1. 4 Rmtr. Eichen-Nutzschcit, 2.20 Meter lang.

— Gartenpfosten —,
2. 2 Rmtr . Eichen-Scheitbolz.
3. 20 Rmtr . Buchen-Scheitbolz.
4. 14 Rmtr. Buchen-Prügelbolz.
5. 600 Buchen-Wellen.
Zusammenkunft nachmittags 4 Uhr vor Kla¬

renthal — Restauration Jägerhaus —.
Wiesbaden, den 27. Mai 1911.

28243 Der Magistrat.

Staats - und Gemeindesteuer.
Die Steuerzettel für das Rechnungsjahr 1911

werden soeben nusgetragen.
Die Erhebung der 1. Rate <Avril , Mai , Juni)

erfolgt vom 26. Mai ab straßenweise nach dem
ans dem Stenerzettel angegebenen Hebevlan und
zwar:

An der Hcbestelle Zimmer 17 iweiße Zettels
für die Straßen mit dem Anfangsbuchstaben:

A am 26. und 27. Mai,
21 am 29.. 36. und 31. Mai.
C, D. am 1. und 2. Juni.
E am 3. und 6. Juni,
F am 7. und 8. Juni,
G am 9. und 10. Juni.
H am 12., 13. und 14. Juni,
I . K am 16., 17. und 19. Juni,
L. am 20. und 21. Juni.

An der Hebestelle Zimmer 16 lgrüne Zettels
für die Straßen mit den Anfangsbuchstaben:

M am 26. und 27. Mai.
N an, 29. und 30. Mai,
O am 31. Mat und 1. Juni.
P , O am 2. und 3. Juni.
R am 6.. 7. und 8. Juni.
S am 9., 10. und 12. Juni.
T . II und V am 13. Juni.
W am 14., 16. und 17. Juni,
8), Z und außerhalb des Stadtberings am

19., 20. und 21. Juni.
(Die auf dem Stenerzettel angegebene Straße

ist maßgebend.)
Es liegt im Interesse der Steuerzahler, daß

ste die vorgeschricbcnenHebetagc benutzen, nur
dann ist rasche Beförderung möglich. Das Geld,
besonders die Pfennige, sind genau abzuzählen,
damit Wechseln an der Kalle vermieden wird.

Wiesbaden, den 25. Mai 1911.
28235 Städtische Steuerkalle.

Bekanntmachung.
Ans dem Nordfricdbof und aus dem alten

Friedhofe an der Platterstraße befinden sich bei
vielen Grabstcllen die Einfriedigungen , Deck
steine vv. nicht in ordnungsmäßigem Zustande.

Die Besitzer dieser Grabstellen werde» hiermit
aufgefordert , diese Mitzstände bis zum 1. August
d. Js . abzustellen.

Sollte dieser Aufforderung nicht nachgekommen
werden, so wird die Friedbofs -Devutation von
dem ihr laut § 19 der Friedhofs -Ordnung vom
20. Mai 1908 zustehenden Rechte Gebrauch machen
und die schadhaften oder umgestürzten Denksteine,
Gitter vv. auf Kosten der Besitzer entkernen lallen.

Wiesbaden, den 27. Avril 1911.
28194 Die Friedbofs -Devutation.

Bekanntmachung.
Zur Vornahme von Bauarbeiten bleibt die

Trauerkavelle aus dem Stidfriedhofe von Diens¬
tag, den 30. Mai d. Js ., ab bis auf weiteres
geschlossen.

Wiesbaden, den 27. Mai 1911.
28242 Die Frirdbofsdevutation.

Bekanntmachung.
In der Wilhelmstraße zwischen Rheinstrabe

und Kaiscr-Friedrich -Platz soll am 15. Juni 1911
mit dem Umbau der Fahrbahn und Gehwege in
Asphalt auf Beton begonnen werden. Bis dahin
müssen alle noch fehlenden oder etwa zu verän¬
dernden Hausanschlüsse an die Kabelnetze, das
städtische Kanwlnetz oder die Haupt -Waller - und
Gasleitung fertiggestellt sein.

Unter Hinweis auf die Bekanntmachung des
Magistrats vom 1. November 1906 über die fünf¬
jährige Sperrzeit für Aufbruch der neuen Stra¬
ßendecken werden daher die beteiligten Haus¬
besitzer und Grundstückseigentümer aufgcfordert,
umgehend bei den betreffenden städtischen Bau¬
verwaltungen die Ausführung der noch notwen¬
digen Anschlußarbeiten zu beantragen.

Wiesbaden, den 25. Avril 1911.
_ Städtisches Strabenbauamt.

Bekanntmachung.
Dienstag , den 30. Mai d. Js .. nachmittags,

soll die Grasnntznng von verschiedenen Grund¬
stücken an der Maiiizerttrake, Kuvscrbcrg- und
Hammerstal <ca. 15 Morgen) öffentlich meist¬
bietend versteigert werden.

Zusammenkunft nachmittags 4 Uhr vor der
neuen Brauerei an der Mainzerttraßc.

Wiesbaden, den 24. Mai 1911.
28238 Der Magistrat.

Bekannimachung.
An die baldige Abfuhr des in den städtischen

Waldungen angetteigertcn Holzes wird nochmals
erinnert.

Wiesbaden, den 24. Mai 1911.
28236 Der Magistrat.

Verdingung.
Die Entwällerungsanlage — Los I—III — für

den Neubau der Mittelschule an der Mauteuffel¬
straße zu Wiesbaden soll im Wege der öffentlichen
Ausschreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen kön¬
nen während der Vormittagsdienststunden im
Verwaltungsgebäude Friedrichstrabe 19 Zimmer
Nr . 9 eingesehen, die Angebotsunterlagen aus¬
schließlich Zeichnungen auch von dort gegen Bar-
zablun goder bestellgeldfreie Einsendung von 1 A
bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „H. A. 16
Los .. .“  versehene Angebote sind spätestens bis
Freitag , den 2 Juni 1911. vormittags 11 Uhr.
hierher einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt — unter
Einhaltung der obigen Los-Reihenfolge — in Ge¬
genwart der etwa erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenenund aus¬
gefüllten Verdingungsformular eingcreichten An¬
gebote werden berücksichtigt.

Zuschlagsfrist 30 Tage.
Wiesbaden, den 23. Mai 1911.

28294_ Städtisches  Hochbauamt.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt ^
unter Einhaltung der obigen Los -Reihe «,
folge — in Gegenwart der etwa erscheinende»Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen »»!>
ausgesüllte « Berdingungsformnlar eiuge,
reichten Angebote werde » berücksichtigt.

Zuschlagsfrist : 36 Tage.
Wiesbaden , den 16. Mai 1911.

28294  _ Städtisches Hochbanamt.
Verdingung.

Die Bewällerungs - und Gasleitungsanlagc %
den Neubau der Mittelschule an der Manteuffel-
straße zu Wiesbaden soll im Wege der öffentliche»
Ausschreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen kön¬
nen während der Vormittagsdienststunden in,
Verwaltungsgebäude Friedrichstrabe 19 Zimmer
Nr . 9 cinoesehen, die Angebotsunterlagen aus.
schließlich Zeichnungen auch von dort gegen Bar.
»ahluna oder besteUgeldsreieEinsendung von 1 ji
bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „H. A. 15"
versehene Angebote sind spätestens bis
Freitag, den 2. Juni 1911. vormittags 10*4 Uhr
hierher einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen¬
wart der etwa erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausge.
füllten Verdingungssormular eingereichten An-
geböte werden berücksichtigt.

Zuschlagsfrift 30 Tage.
Wiesbaden, den 23. Mai 1911.

28294  _ Städtisches Hochbauamt.
Verdingung.

Die Klempnerarbeiten — Los I und II -
für den Neubau der Mittelschule an der
Mantcusfelstraße sollen im Wege der öffent¬
lichen Ausschreibung verdungen werben.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen
können während der Vormittagsdienststun¬
den im Verwaltung - Gebäude , Frtedrich-
stratzc Nr . 19. Zimmer Nr - 9, eingc-
schen , die Angebotsunterlagen ausschließlich
Zeichnungen auch von dort gegen Barzahlung
oder bestellgelüfreie Einsendung von 50 j
bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „H.
A. 18 Los . . ." versehene Angebote sind späte¬
stens bis

Samstag , den 3. Iuui 1011.
vormittags 10 Uhr.

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt —

unter Einhaltung der obigen Los -Reil,in¬
folge — in Gegenwart der etwa erscheinenden
Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und
ausgefüllten Berdingungsformnlar ciuge»
reichten Angebote werden berücksichtigt.

Zuschlagsfrist : 30 Tage.
Wiesbaden , den 26. Mai 1911.

28294_ Städtisches Hochbauamt.
Verdingung.

Die Granitstufe » und Podcstplattcn für
den Neubau der Mittelschule an der Man-
tcusfelstraße sollen tm Wege - er öffentlichen
Ausschreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen
können während der Vormittagsöienststun-
den im Verwaltung - Gebäude , Friedrich¬
straße Nr . 19. Zimmer Nr . 9. eingc-
sehen, die Angebotsunterlagen einschließlich
Skizzen auch von dort gegen Barzahlung
oder bestellgelüfreie Einsendung von 50 -j
bezogen werden.

Verschlollene und mit der Aufschrift »H.
A. 17 Los . . •" versehene Angebote sind späte¬
stens bis

Freitag , den 9. Juni 1911,
vormittags IO*/* Uhr.

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt it

Gegenwart der etwa erscheinenden An¬
bieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen «ud
ausgesüllte » Berdingungsformnlar cingc-
rcichte« Angebote werden berücksichtigt.

Znschlagssrist : 30 Tage.
Wiesbaden , den 24. Mai 1911.

28294_ Städtisches Hockbauamt.

Verdingung.
Die Ausführung der Zimmerarbeiten

Los I . und II . für den Neubau des Adler¬
bades soll im Wege der öffentlichen Aus¬
schreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen , Zeichnungen und
Massenberechnungen können während der
Bormittagsdienststunden , Adlerstraße 4 pt .,
eingesehen , die Angebotsunterlagen aus¬
schließlich Zeichnungen auch von dort gegen
Barzahlung oder bestellgeldfrete Einsendung
von 1 A,  einschl . Zeichnungen 3 A, bis zum
Verdinqungstermin bezogen werden.

Bcrschlossciie und mit der Aufschrift
»Zimmerarbeiten Adlerbad " versehene Ange¬
bote sind spätestens bis

Dienstag , den 6. Juni 1911,
vormittags 10 Uhr.

hierher einznreichen.

Amtliche Bekanntmachungen
der Nachbarorte. **?.

Sonnenberg.
Ucbung der Pslichtfeuerwehr am Mittwoch,

den 31. Mai 1911. abends 6'A Uhr.
Zusammenkunft : Spritzenhaus.
Zur Ucbung müssen erscheinen:

1. die Mannschaften der Svritze II sAbtei-
lungsfübrer: Adolf Wintermeyer).

2. Steiger -Abteilung U sAbteilungssübrer:
Emil Wagner ).

3. Hydranten - Abteilung sAbteilungsführer:
Karl Dienstbach).

Unpünktliches Erscheinen oder Fernbleiben
wird nach § 11 der Feue rl öschpolizeiverordnung
bestraft.

Sonnenberg. den 26. Mai 1911.
Die Polizei -Verwaltung:

B u che I t.
28301_Bürgermeister.

Grasverftcigerung.
. Donnerstag, den 1. Juni 6. Js ., nach-

miHflüSa Uhr anfangend, wird die Grasnutzung
von den Sonnenberger Gemeinde-Wiesen, -Wegen
und -Plätzen gegen sofortige Barzahlung ver¬
steigert. — Treffpunkt: Rathaus.

Sonnenberg. den 27. Mai 1911.
Der Bürgermeister:

28301  Buchelt.
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